
Protokoll 
der Fachschaftsrätevollversammlung vom 27.01.14
Verteiler: https://lists.schokokeks.org/mailman/listinfo.cgi/fsrvv

TOP 1:                                                  Vorstellungsrunde/ Anwesenheitsliste  

Delegierte: Chris, Agathe (Geschichte), Sonja (Klas.Philo.), Amir, Simo-
ne (Politik), Sabina (Physik), Sebastian (Info), Fabian SDS,
Johannes (bbp)

GA: Alex (bbp), Eva (EKW)
Gäste:  Christin, Martin

TOP 2:                                                                   Kritik am letzten Protokoll  

Keine Kritik am letzten Protokoll.

TOP 3:                                                              Vorschläge zur Tagesordnung  

Gast: Aus Ljublijana, möchte mehr über unsere deutsche Hochschul-
politik wissen, um die Situation an der eigenen Uni zu verbessern. Er
möchte über unseren StuRa mehr Bescheid wissen.

TOP 4:                                                                              Post/ Mitteilungen  

TOP 5:                                                                                                  Räte  

GA

03.02

Info&Geschich-
te

Kasse e. V.

T-Shirts werden die oder nächste Woche da sein

Geschichte gibt mehr Geld für den Kopierer

TOP 6:                                                 Fächerübergreifende Zusammenarbeit  

Berichte aus den Fachschaften & Gruppen

FS : bbp:Studenten aus Island. Mi 20.00 Uhr im Bierkeller. 
Geoöko:  Punktesytem  Prüfungsordnung  wurden  geändert  ohne  die

Fachschaft einzubeziehen. Keine Reaktion momentan auf ih-
rer Seite. 

Berichte aus den Arbeitskreisen

AK: 

TOP 7:                                                             Hochschulpolitik/ Gremienarbeit  

AK ZSV: Fragen wurden nochmal an die zentrale Verwaltung geschickt.
Es gab Post von der ZDV. Haben eine Emailadresse aber keine
Domain.

AK Campus der Zukunft: Es wird keinen „Schlechtbau“ geben.
Gleichstellung und Familienfreundlichkeit: Hat das erste Mal getagt. 
Ract: Soliparty am 08.02 im Epplehaus.
QSM: Offener Brief wurde geschrieben, es kam noch keine Antwort. Rek-

torat hat noch nicht geantwortet. Grundordnung wurde disku-
tiert und es gibt einen Paragraph, der neu überarbeitet wer-
den muss. Zusätzich sollte ein Paragraph hinzugefügt werden:
Die Vergabe der QSM soll eingefügt werden. Alle Gruppen sol-
len an der Kommission beteiligt werden. Email an Fachschaf-
ten geht raus. Nächste Woche sollte diskutiert werden. 

Neuer Arbeitskreis soll gegründet werden „Arbeiterkinder“: Viele Kinder
aus nichtakademichen Haushalten haben  mit Problemen und
Barrieren an der Hochschule zu kämpfen. Dieser AK soll die
Probleme angehen, will sich aber auch um andere Dinge wie
Faschismus oder Sexismus kümmern. Vielleicht kann man mit
Arbeiterkind e.v. zusammenarbeiten. In Münster gibt es einen
einmalige AK, der sich das zur Aufgabe gemacht hat. 
Termin: Mittwoch 14.00 im Rätecafé.

Hochschulrat:
Kommission: UniStadt: Besteht aus Gemeinderatsmitgliedern aus je-

der Fraktion, dem Bürgermeister, dem Rektor und Studieren-
den. Mensaneubau wurde angesprochen: Hörsaalanbau muss
stehen bleiben. Englers Haltung ist widersprüchlich. Er meinte
neulich, dass der Bau abgerissen werden müsse.
AG Lehrerbildung: Sitzung wurde auf April verlegt.

Senat: Treffen am Donnerstag. 
Mandate: Gleichstellungskommission: Eine Vorlage um die Professorin-

nenquote zu erhöhen. Es soll zunächst der Markt nach mögli-
chen weiblichen Bewerberinnen durchsucht werden. Soll wirk-
lich erklärt werden, warum der Bewerber bzw. die Bewerberin
nicht geeignet war? 
Kritik: Ursprünglicher Vorschlag war, dass es eine Untergren-
ze an Bewerberinnen gibt, wenn diese unterschritten wird  soll

→das Verfahren eingestellt werden  Wurde geändert,  es sol
nun  eine  Erwartung  aufgestellt  werden,  die  sagt  wieviele
Frauen erwartet  werden, wenn die Zahl unterschritten wird,
soll die Bewerbungsfrist verlängert werden. Ausschreibungen
sind nun international. 
Eilantrag: Sich mit Senatsthemen zu beschäftigen



dafür :5 , dagegen:1, Enthaltung: 1
Antrag:  Dem Papier  soll  zugestimmt werden,  bis auf  den
Punkt, dass man jedem einzelnen Bewerber den man ab-
lehnt  eine Stellungnahme schreibt.  Sollte  dies  wirklich so
sein wird man sich enthalten. 
Dafür: 11 Dagegen: 1 Enthatungen:0 – Angenommen

Uni will kostenpflichtige Weiterbildungsangebote anbieten aber braucht
dafür warsch. Eine Satzung. 

Abstimmung über freies Mandat zur Abstimmung der Satzung, da noch
ein paar Sachen geklärt werden sollen.

→Dafür:8 Dagegen: 1 Enthaltung: 2 Angenommen

StuWe: Tendenz Richtung Abriss Clubhaus und Wilhelma.
StuRa: Grundordnung soll erst in FSVV und in StuRa diskutiert wer-

den.

Anträge

Antrag: Büro Rock your life möchte Räumlichkeiten für ein Büro. Soll
in die Fachschaften.

Beschluss: 

TOP 8:                                                            Überregionale Hochschulpolitik  

fzs:
LAK: LAK hat ein Papier verfasst, in dem unbeantwortete Fragen der

Studierenden an das Ministerium gesammelt hat.

TOP 9:                                                                                  Allgemeinpolitik  

Veranstaltung: Buchpräsentation am 05.02. Im Schlatterhaus 

TOP 10:               Soziales/ Ausländische Studierende/ Frauen/ Umwelt/ Kultur  

TOP 11:                                                                                         Sonstiges  

Filmtipp: Kinofilm im Arsenal „Blut muss fließen“. Doku über deutsche rech-

te Szene. 

Wer braucht einen zweitägigen Erste Hilfe Kurs? 

f.d.R.d.P. 


